
Läufertag LAV Dietzhölztal

Erfolgreiche Teilnahme am Läufertag des LAV Dietzhölztal
  

Die LAV Dietzhölztal richtete am Samstag den Hürden- und Läufertag im Stadion in Ewersbach
aus.

  

Nach langer Coronapause traute sich eine kleine Deuzer Gruppe auf die Mittelstrecke. Bei
schwül-heißem Sonnenschein und etwas Verzug im Zeitablauf waren die Randbedingungen
nicht ganz optimal.

  

  

Im Ersten von drei 800 m Läufen durfte Julien Klein starten, dem ein sehr gutes Rennen gelang.
Nach einer schnellen ersten Runde konnte er das Tempo in der zweiten Runde zwar nicht ganz
halten, doch es gelang ihm an den Vorlaufenden dran zu bleiben. Julien (M11) belohnte sich
mit 02:48 min
mit einer neuen persönlichen Bestzeit.
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  Im dritten Lauf durfte Katharina Weyand (W9) starten. Coach Michael Kring hatte vomVeranstalter grünes Licht bekommen, Katharina starten zu lassen, da die Distanz in IhrerAltersklasse eigentlich nicht ausgeschrieben war.  Vor dem Rennen war Katharina etwas nervös, doch beim Startschuss ließ sie davon nichtsmehr sehen. Hervorragend setzte sie sich beim Start gegenüber der viel älteren Konkurrenzdurch. Mit starken 03:08 min und ebenfalls einer neuen Bestzeit kam Katharina ins Ziel.  
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  Letzer Deuzer Starter war Routiner Rainer Müller (M70), der über die 1000 m Distanz an denStart ging. Gewohnt konzentriert machte sich Rainer vor dem Rennen warm und ließ sich trotzfast einer Stunde Verzug nicht aus der Ruhe bringen. Ein dementsprechend starkes Rennen liefRainer dann auch! Gegen Ende überholten er seinen Konkurrenten Peter Mäder (USCBochum) und setzte sich im letzten Viertel 3 Sekunden von ihm ab. Am Ende stand die Uhr beihervorragenden 03:39 min.  
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